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Vorwort des Präsidenten

Bericht der Geschäftsstelle

Geschätzte Mitglieder/-innen

Genau das, wie es am Jubiläumsanlass umgesetzt wurde, ist Sinn und Zweck unseres 
Vereins! Viele Einzelkämpfer bündeln und damit etwas Grosses und Eindrückliches prä-
sentieren. An einem Ort oder eben auf einer Plattform soll die gesamte Diversifikation, die 
Nischen-Perlenangebote und Spezialitäten aufgezeigt werden.

Mehr Worte benötigt es für einmal nicht von meiner Seite, ausser dem grossen Danke-
schön an euch Teilnehmern und Organisatoren, allen voran denen, welche sich als nicht 
Vorstandsmitglied derart engagiert eingebracht haben.

Roger Meier, Präsident Verein Goldingertal Eschenbach

Muttertags-Schlaraffenland
Zu unserem Jubiläumsjahr wollten wir un-
seren Mitgliedern eine spezielle Plattform 
bieten und den Verein bekannter machen. 
Die Idee vom Schlaraffenland war geboren.

Puzzleteil um Puzzleteil wurde das Konzept 
„Muttertags Schlaraffenland“ weiterentwi-
ckelt. Die Vermarkter haben attraktive An-
gebote kreiiert, zahlreiche Vereine nutzten 
die Plattform für spannende Aktivitäten und 
das OK musste nur noch alles koordinieren. 
Dank dem grossen Engagement aller Betei-
ligten darf der Anlass als Grosserfolg be-
zeichnet werden.  

Es wurde eingekauft, gespielt, Neues aus-
probiert, geschlemmt und in vollen Zügen 
genossen. Die Besucherinnen und Besucher 
kamen in Scharen und sind wir ehrlich:   
viel mehr Besucher hätte es kaum mehr er-
tragen. 



Homepage unabhängig vom Atzmännig
Die Sportbahnen Atzmännig AG hat eine 
neue Homepage realisiert. Dadurch muss-
ten auch wir entscheiden, wie es mit den 
Goldingertal-Seiten, welche bisher tech-
nisch mit der Atzmännig-Homepage ver-
nüpft waren, weitergeht. Wir haben die Ba-
sis der alten Homepage belassen, kleinere 
Anpassungen vorgenommen und konnten 
den Onlineautrtitt mit relativ kleinem Auf-
wand von der Atzmännig-Seite entkoppeln. Dies bringt auch den Vorteil, dass wir neu 
einen eigenen Veranstaltungskalender unter goldingertal.ch führen können.

Märkte
Die geplanten Märkte konnten mit zwei Ausnahmen (schlechtes Wetter) durchgeführt wer-
den. Der Markt im Oktober am Holzsymposium war erfolgreich, mit zehn Marktständen 
und Holz-Attraktionen bot sich ein gutes Bild und der Publikumsaufmarsch war erfreulich. 
Bei den Märkten im Juni und am 1. August waren weniger Marktteilnehmer dabei. 

Wir haben beschlossen in Zukunft weni-
ger Märkte anzubieten. An diesen Markt-
tagen hoffen wir auf eine grössere Anzahl 
Stände und eine gute Marktstimmung.  

Und wieder einmal mehr konnte der Gol-
dinger Adventsmarkt bei kaltem (zum 
Glück doch nicht so kalt wie erwartet) 
und trockenem Wetter durchgeführt wer-
den. Die Beteiligung der Standbetreiber 
und des Publikums bleibt weiterhin hoch. 

Veranstaltungskalender im „Eschenbach Aktuell“
Nicht nur auf der Homepage auch im Gemeindeblatt 
„Eschenbach Aktuell“ können wir seit 2017 eine Spalte 
mit den Veranstaltungen publizieren. Insbesondere Gast-
ronomiebetriebe können von dieser Möglichkeit profitie-
ren, da kommerzielle Anlässe nicht im Gemeinde-Veran-
staltungskalender aufgenommen werden.  

Auch zukünftig steht diese Plattform zur Verfügung, teilt 
eure Anlässe der Geschäftsstelle mit!
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Weihnachten 2017

Schon bald  
Weihnachten?
Es dauert noch zwei Monate, aber 
es ist nie zu früh sich bereits Ge-
danken über Geschenke zu machen 
und sich auf die Adventsmärkte zu 
freuen. 

Goldigä Taler Eschenbach
Vielseitig einsetzbar und beliebt ist 
unsere Geschenkmünze «Goldigä 
Taler». Ob bei den Detaillisten in 
Eschenbach oder bei Restaurants, 
Hofläden und anderen Anbietern im 
ganzen Gemeindegebiet, der Taler 
kann bei über 80 Annahmestellen 
eingelöst werden. 

Lokale Produkte
Käse, Fleischwaren oder alles kom-
biniert in einem Geschenk-Kistli, 
lokale Produkte kommen immer gut 
an. Und mit einem Goldigä Taler 
können die Geschenke «vergoldet» 
werden. Ideen und Kontakte gibt’s 
unter www.goldingertal.ch.

Als Geheim-Tipp empfehlen wir die 
neuen Beeren-Praline. Mit Himbee-
ren, Erdbeeren und Heidelbeeren 
vom Auhof Wagen erstellt Judith 
Hartmann aus Eschenbach köstliche 
Praline.

V E R A N S T A L T U N G E N

20.–22. Oktober 2017
Metzgete AlpBeizli Schindelberg
Samstag mit Echo vum Regulastein

Samstag, 21. Oktober 2017
Holzsymposium Atzmännig

21./22. Oktober 2017
Atzmännig-Markt

26.–29. Oktober 2017
Metzgete Alp Altschwand
Donnerstag Siegelschmaus

27.–31. Oktober 2017
Metzgete Bergrestaurant Poo-Alp

Freitag, 27. Oktober 2017
Wildbuffet – Restaurant Adler

Freitag, 27. Oktober 2017
Musik-Stubete Restaurant Sonne 
Hintergoldingen

Samstag, 28. Oktober 2017
Herbstwanderung Chappele

Samstag, 28. Oktober 2017
malerischer Workshop 
«Herbstzauber» – Atelier farbRAUM

3.–5. November 2017
Metzgete mit Musig – 
Alpwirtschaft Hüttenberg

Donnerstag, 9. November 2017
Claudio Zuccolini, «Warum?»

Samstag, 11. November 2017
Wildmenü – Archehof Rüegg, 
Ermenswil

23.–25. November 2017
Sutter‘s Fondueplausch

24.11.2017–07.01.2018
CHAPPELE-ON-ICE

Sonntag, 26. November 2017
Adventsmärt St. Gallenkappel

Detaillierte Informationen im Veranstaltungs-
kalender unter www.goldingertal.ch

Weihnachtsanlass
Soll’s mal ein etwas anderer Weih-
nachtsanlass sein? Wie wärs mit 
einem Outdoor-Fondue organi-
siert von Fredy Dietziker z.B. auf 
dem eigenen Firmengelände oder 
bei bäumig-kreativ mit Motorsäge-
Drechselvorführung? Sehr zu emp-
fehlen ist auch eine Schneeschuh-
Tour oder schneeunabhängig eine 
geführte Geo-Wanderung mit Mo-
nika Kriemler aus Eschenbach. Ide-
en für Gruppenanlässe sind unter 
www.goldingertal.ch zu finden.

Adventsmärt Goldingen
Am 3. Dezember findet wieder der 
bezauberne Adventsmärt in Gol-
dingen statt. Um 16.30 Uhr gibt’s in 
der Kirche ein Gospel-Konzert. Die 
Mitglieder von univoice haben sich 
nach 10 Jahren eigens für diesen An-
lass wiedervereint.

Die Marktaussteller müssen einen 
Bezug zum Goldingertal haben und 
selbst hergestellte Produkte verkau-
fen. Anmeldungen für einen Markt-
stand sind noch bis 10. November 
möglich.

www.goldingertal.ch

Produkte aus Goldingertal Eschenbach
Talstation Atzmännig, bei guter Witterung

Atzmännig-Markt
21./22. Oktober

Goldigä Taler Eschenbach

www.goldingertal.ch

Bezug bei Prima/Landi Goldingen, APODRO Drogerie Eschenbach, Gemeindeverwaltung Eschenbach,
Raiffeisen Eschenbach, St. Gallenkappel, Goldingen. Einlösbar bei über 80 Annahmestellen in der Gemeinde
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Goldigä Taler Eschenbach

Auch 2017 wurden mehr Taler verkauft als zurückge-
nommen. Somit sind nun rund 5000 Taler im Umlauf – 
700 mehr als Ende Vorjahr.  

Ca. 2‘000 Taler wurden bei den 80 Annahmestellen an 
Zahlung gegeben, dies entspricht einer Wertschöpfung 
von CHF 40‘000.-.

BILANZ VGE 2016 2017

AKTIVEN
Umlaufvermögen

1000 Kassa 1'827.20          57.75               
1001 Goldigä Taler, Vereinsbestand 160.00             500.00             
1020 RB 13848.01 Kto Krt 8'836.11          13'349.30        
1021 RB 13848.94 MSK 18'414.65        11'307.60        
1022 RB 13848.14 Vereinskto 9'831.85          11'140.80        
1023 RB E'bach Kto Taler 83'994.75        97'991.45        
1030 Reserve Goldigä Taler 36'000.00        22'000.00        
1060 Wertschriften 15'200.00        15'200.00        
1100 Debitoren 1'100.00          50.00               
1190 Guthaben Verrechnungsteuer 324.06             217.85             
1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 1'000.00          -                   

Anlagevermögen
1520 Marktstände 1.00                 1.00                 

176'689.62     171'815.75     
PASSIVEN
Fremdkapital

2000 Kreditoren 345.60             -                   
2090 Passive Abgrenzungsposten -                   -                   
2600 Rückstell. IG-Gutscheine offen alt 1'415.00          1'415.00          
2601 Rückstell. IG-Gutscheine offen(-2014) 9'831.00          9'156.00          
2602 Rückstell. Goldigä Taler 120'000.00     120'000.00     
2610 Rückstell. Weihnachtsbeleuchtung 4'000.00          4'000.00          
2620 Rückstell. Events 2'332.00          -                   

Eigenkaptial
2800 Vereinskapital anfang Jahr 31'236.42        38'766.02        

Gewinn/Verlust 7'529.60          -1'521.27        

176'689.62     171'815.75     



Ausblick
Neue Ortseingangstafeln und touristische Signalisation auf Autobahn
Die Gemeinde plant neue, einheitliche Ortseingangstafeln. Die bisherigen Goldingertal-Tafeln 
in Egligen, unterhalb Wenk und Rüeterswil werden ersetzt. VGE ist beim Projekt involviert.

Märkte 2018
Fr 15. Juni Atzmännig-Markt, Start Tour de Suisse im Atzmännig
1. August Atzmännig-Markt, Brunch und Rahmenprogramm im Atzmännig
So 16. Sept. Goldingertal-Markt auf dem Auhof Wagen, vo Puur zu Puur
Sa 20. Okt Atzmännig-Markt, Holz-Symposium
So 21. Okt. Atzmännig-Markt, Verschiebedatum Holz-Symposium
So 2. Dez. Adventsmärt Goldingen

Ideen fürs Goldingertal
Was könnte fürs Goldingertal Eschenbach noch umgesetzt werden? Was für Möglichkeiten 
bietet unser Tal? Wie kann VGE bei eigenen Projekten unterstützen? 

Wir möchten gerne mit Interessierten einen Workshop organisieren, wo einfach mal lose 
Ideen gesponnen werden können. Es soll ein Austausch unter den Mitgliedern sein, den so 
entstehen meistens die besten Ideen. Wer gerne dabei ist, meldet sich bei Cornelia Schneller.

Start 7. Etappe Tour de Suisse
Am Freitag, 15. Juni 2018 macht das grösste Schweizer Velorennen bei uns halt. Im  
Start Village im Atzmännig werden von 9.00 bis 15.00 Uhr die verschiedensten Attraktio-
nen geboten: Brunch mit Frühschoppenkonzert, E-Bike Testcenter, Kids-Parcours, Fahrrad-
präsentation, Alphorn-Darbietungen, Autogrammmöglichkeiten... Um 11.50 Uhr ist dann 
der Start zur 7. Etappe vom Atzmännig nach Arosa.  

Diesen grossen Publikumsanlass wollen wir mit einem Markt vor Ort nutzen. 

vo Puur zu Puur
Ein weiterer grosser Anlass findet am Bettagssonntag 16. September statt. Der St. Galler 
Bauernverband organisiert vo Puur zu Puur im Linthgebiet. Sechs Betriebe öffnen an die-
sem Tag ihre Hoftüren. Mit dabei sind u.a. Familie Rüegg, Rüeterswil, Familie Thalmann in 
Ernetschwil und der Auhof Wagen. Dort werden wir einen Goldingertal-Markt anbieten. 

Rapperswil Zürichsee Tourismus ist mit weiteren St. Galler 
Tourismusdestinationen und  dem Bundesamt für Strassen 
ASTRA seit längerem an der Planung von einheitlichen 
touristischen Signalisationstafeln auf den Autobahnen. 
Somit soll auf der A53 (und A3) auf den Atzmännig, ev. 
auch Goldingertal aufmerksam gemacht werden. 




